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Anzeigen und
Je v erische

Nachrichten.
wöchentliche

Montags , den iZtm July 1796.
Verordnung . als z Stüber genommen werde » . Wer

Wann in diesen Tagen viele Klagen ge, nun
führet werden, daß die Gastwirthe, Krüger, 4 . wider den einen oder den andern dieser
und Bierzapfer nichts als Püllen und Bon zum allgemeine !» Besten abzwekenden Ver¬
teilten Bier verkaufen , das Bier aber Kan ordnung handeln wird, soll in ;o Gk unab-

V venweise zu verschenken sich weigern , wel- bittlicher fiscalstcher Brüche verfallen feyn.
ches eigennüzige zu Bedrückung der geringer »

^ Wornach also einieder sich zu achten und" - und durstigen gereichende Verfahren aber für Schaden zu hüten hat . Signatum Ie-
durchaus weiter nicht zu gestalten ist ; So ver am 8ten July >796.
ist man von Regierungswegengenötiget, die- (l.. 8 .) Aus der Regierung,
sem gewinnsüchtigen Unfug zu steuern , und Edicral Liration.
nachfolgende Verordnung öffentlich bekannt Xvenn wilke Bieberns lwittwe,
machen zu lassen , Es «oll ein ieder Anna Margaretha gebohrne tSeroes,

1) in der Stadt , in der Vorstadt, oder im mittelst Recesses augezeiget , wie sie nicht
Lande er sey Gastwirth , Krüger , Zapfer im Brande Ser ihr in Ser Präferenz - Ur-
oder Kaufmann , der Pullen oder Bouteillen rel ihres wsyl Ehemann , Lreviroren
Bier außerhalb Hauses abzusezen und zu ver- gewordenenAuflage in Beibringung des
kaufen gedenket, schlechterdings schuldig und -Originals ihres am ihren April 77 , zur- verbunden seyn , das Bier an jedermann I "grossation gebrachten Verzeichnißes
auch Kannenweise , und zwar die Kanne zu mit jden psrrclifugen ihrer Brau , schätzi Stüber , es sey im Hause oder außerhalb Geldern gehörigeFolge;» leinen , indem
Hauses , zu verlassen und zu verschencken . solches verlohren gegangen se/n müsse,

^ 2. Soll niemand sich unterstehen , Pul- uns daher« gebeten zweckmäßige Edic,
len oder Boutellien Bier zu verkaufen, wenn taliena » die etwaigenBesitzer , oder Prä-es nicht wenigstens schon 8 Tage auf solche reudenten ergehen zu lassen , welche Sen
Gefäße gestanden ist. auch zu Recht erkannt worden : so wer-

3 - Für eine solche 2 Kanne wenigstens hal- den diesem gemäß, alle und jede e,wa,getende Pulle oder BouteilleBier soll nicht mehr Besitzer , Lessionarien oder sonstigePrä-



Irr
rendinten de« vsrgedachteu Verteichnr-
Hes , es st^aus welchem Gründe es w « l-
l » , hierdurch cirrrer und vor §el»ven bin-
ueu 2 wsckeu voi » A« r der e ^ston Pud-
licastan , als den Men dies « angereck-
uer - gehörig be^m Landgerichte ; u er¬
scheinen ,

' obbesazces Dokument , in Vri-
ginal ;u produciren . oder ihren sonni¬
gen reckrUcken Anspruch und Gerecht¬
same daran gehörig an ;ureigen mir der
ausdrücklichen Verwarnung daß diejeni¬
gen weihe sich binnen der gesetzten
F ist gebührend also nickt anzeben we¬
sen , hinführo damit weit r nickt gehö¬
ret , ihnen ein ewiges Stillschweigen aus-
erleget , das Dokument für mortistcrret
erkläre » , und der Gieberscken witrwen
die Afirgnarron auf ihre eventuelle Adst»-
dicare der 150 E 80 E undzo E sämt¬
lich mit Arrest , Angebungs und Lontra-
dictions Rosten ad Depositum jure mit-
getheilev , auck Oie Tilgung im Ingrofia.
tionsprorscolle verfüget werden solle-

-
2 Eine Sammlung Büchek , aus ver¬

schiedenen Wissenschaften , sollen auf Ansu¬
chen weil . Ehren Pastor von Berge Erben,
ans Montag als den 8ten Aug . in des. Franz
Trouchon oause öffentlich aufAusmienerord-
nung verkauft werden , wovon das Bücher-
verzeichniß beim Buchbinder Groß gratis zu
habem Signatum Jever den 27 Iuly 1796 ^.

Aus KalftrI . Consistorie Hieselbst.

V. Privat Sacken.

1 Nachdem das . Iever !sche Scheiben»
schieffen am Montage den 2zsten Iuly ange-
fttzet , so wird solches denen Liebhabern und
Freunden , so

' daran Anteil zu nehmen be«
lieben ; hiemit ergebenst bekannt gemacht.
Und zugleich angczeigt, daß, das gewöhnliche
Vogelschießen, den darauf folgenden Mitwo-
chcn den 27 . desselben seinen Anfang nimt.

Von der Ieverichen SchützenGe -ellschast.
2 Taddick Taddicken in Hohenkirchen

hat in Vormundschaft Frerich Ieklerichs
Sohn Erster Ehe 500 E gegen hinlang-

Wornack rc Sig » Jever dengle » liche Sicherheit um Michaeli dieses Jahrs
, 79b . Zinsbar zu belegen - Wer damit gedient ist
(l . . §.) Ans Rliß ' fch Karftrl Landgerichte, kann sich bey ihm melden und über die Zin-

Gericktlicke Proclam . sen arcordiren
i Zu Folckert Hinrichs Erben Dergan - 3 Der Zimmermcister Friedrich Se-

tnng von Zinnen , Linnen , Kupfer , Meßing , gellen , in Jever bat einige Lausend Docken,

Tische , Stühle , Schrancke , Betten Com . eincnKleider und Cabinet Schranken zu verk.

modcn , Spiegel , Porceüain eine Spieluhr , 4 Das zu Hinrich Etlers Schmidts

welche 8 Tage gehet , allerhand Ellenwaren , Creditoren Concursmasse gehörige am Paken-
als Zacken , Cbalong , Tamis , Camelot , ftr alten Deich belegene Haus nebst ScheUne

Last«! g Sitz , Catun , Stoffen , Mützen, und Schmiede , so gegenwärtig von Johann-

Cammerruch , Spitzen . Bänder , u. s. w . Friedrich Popken bewobnek wird , soll ander-

imgleichen allerlei Gewürtzwaaren , auch weit , auf May 1797 . anzutreten , verheuert

Baumaterialien , als Holz Steine , Ziegel- werden . Heuerlustige können sich daher auf

Katck, und verschiedenes Hausmannsgerake - den Donnerstag als den 21 dieies des Ntich-

als ^ agen , Enden . Pflüge , 2 Pferde und m'ttaqs in der Wittwc ssammerschmidt Be . .

g milchende Kühe , und ewas Früchte aukm ban ' ttng einfinden . Condjtiones sind vorher bei?

Halm , ist terminus auf den Montag als den mir einzusehen. Jever den ZtenJuIy 1796,

, 8 . dieses in Weyl . Foickert Hinrichs Be - Kunstenbach , als gerichtl . bestester b '-ra-

hau ung zum Schaar , angesctzetworden : kor der gedachten Concursmaye,

Signatum Jever den 6 Jul . 1796 . 5 Alle diejenigen welche an den ver-

Aus dem Landgerichte hicselbst » stordenen Kaufmann Fvlkerr Hinrichs zuin



E -rn
Gchaak noKfchüldig sind oder « kt hkmsekbM .'tA», nunb amsincken Ohr eln -Srücsgusge.
«nnoch in Rechnung stehen werden , ersucht schnittenz sindauf AnsucheuMinß Eden inHed.
mit den ehesten an des verstorbenen Sohn lefs Krughause auf dem Milser Mer alten,

auf der Schaar Zahlung zu leisten resp. mit . deiche : in gehörige Verwahrst »« , gebracht
denselbenAbrechnung zu halten , widrigenfats worden . Dem EigeiithuinerjdieseS Viehes

solche zugewärtigenchaben , daß sie gerichtlich wird solches mit der Warnung besannt ge.
dam angehalten werden . , macht , in den nächsten 14, Tagen von Zeit
, Des Verstorbenen Kinder und Erbe », der ersten Publikation sich gehörigst melden,

b Es sind des weil. Folkert Hinrichs widrrgenfals und zwar am aasten July d. I.
Erben entschlossen , ihres Erblassers Haus der Verkauf gedachten Viehes derSchüt-
aufdcrSchaar , welcheswegen derEinrtchluiig lUNgsordimng zu folge erkannt werden soll,
und 'chge zur Handlung sehr bequem ist »ud wor Wornach Wiarden d 8 Juch 96 . Moehring.
au , nicht allein ^ rugqerechcigkeiksondern auch io Weii - Edo Christian von Thüner»

- Accisedie Fceyheit für das Getränke was darin Erben abgebranntes Haus mit Scheune -zu
nen Kannen und Glasevweise verkaufe wird Wassens inWaddewarder,Kirchsviel ist Key
haftet , nebst daran liegenden Garten und da , der Brandversicherungs gesellschast zu 2000

- zu gehörigen ,ü- Gra en bandes auf sechs E in Golde assccurirct worben , unddieüb-
May ,797 ansangende Jahren zu verheuren - rlggedliebenenPaumaterialieu sind zu
und können die Aebhaber sich desfals bei den zariret , auch dafür von den Vormündern

Hrn . KaufmannMms in der -Schiachtstraße angenommen worden . , so daß alw 19^0
oder auf der Schaar in dem Hauft bei den jn G ^lds ^ oder , wenn des Aufgeld für jede
Erben selbst sich .melden, wo auch hie Be - Plsthie nach dem jetzigen Coürs . zu ,6 Sch,
dingungen ein » sehen sind. - - gerechnet wird ', sitz » -E 8 Sch . in-Courank

7 Ich habe 200s E Go ' d in Com- von der Gesellschaft zu vezahlm seyn wird,
mißion wie - im gantzen oder bei kleinern Wanunun die versicherte .Summe der sämt-
Summen zu belegen. Wer davon Gebrauch Mon asseeurirten Gebäude mit Ausschluß'
machen und gehörige Siche »heit stellen; kann , derjenigen , welche iwch dem 27len Juny d.
wolle sich bet mir melden und der Zinicnhas - J . morgenS7Ubr mit ungefähr io , 000 E
her accordiren . KMstenbach . - swd versichert worden i , qzo, oZo -vO

8 Frantz Andreas Flörquen will sein «usmachk, so ist beute in der Versammlung
bei Rofhau - en belogenes, kandguth groß 68 derDeputirren eineAnlage von stz w . in Cour.
Matten , so gegenwärtig - von Gerd Esters von jedem io -E erkannt worden , welches
kewohnt wird , am Freitage den 22 dieses in hjx Summe von riZ > E 22 Sch - 10 w.
Albert Iben Claßen Hause zu Accum verbeu ausmacht und also ,9 sch . io w . in der Kasse
ren , woselbst di« Heuerlustige sich des Nach - zurückiassen wird Es werde» daher die samt,
mittags einsinden können. Die Beding »»-- Einnehmer errinnert , diesem zufolge
gen find 8 Tage vorher daftlbst und bei dem ^ Hchung in ihren Distrikten zur rechter
Eigenthümer einzuseben . Jever d . 8 . Jul yS - Zeit zu veranstalten , und thre Quote an den

9 Ein braunBcest , welches alsMar General - Recepror der Kasse . Hr . Com-
ke am rechten Ohr ein « tuk ad , am liucken missivns e Rath Jürgens iam roten August
Ohr aber ein Schnitt von unten - hinauf ge- 'Vormittags von 9 bis 12 Uhr oder des
schnitten , nebst z alte Gchaaie . dabei sechs Nächinitkaus von > bis 5 Uhr in der Wittwe
Lämmer sämtlich weisser Wolle , welche am Nammerschmidten Hause abzucraqe,, Jever.
rechten Ohr bei der Sette eiu Stuk von un - den ^ ten July 1796, Hollmann.
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- II Key Mämme Hekhürd. ! Popken
Schmid aufder Schlacht stehen reichen neue-

Fenster
'rahmenfürbilligen Preis zu verkaufen'

wer Gebrauch davon davon machen kann,
melde sich bei denselben.

i2 Heine Remmers Kindes Dorck . ha¬
ben 8 bis ysd E zinslich gegen Sicherheit
zu belegen . Wem damit gedient , melde sich
bet Johann Heeren zu Mederns - im Hohen
kircher Kirchspiel . --

iz Eine schöne zweyspannige Klapchaise
von welcher das Verdeck ganz abgenommen
und auch niedergeschlagen -werden ; deren ge¬
schweifter , prächtig lakiriev und in der Rück¬
wand mit eisten, farbigten Medaillon gezier¬
ter Kasten auf Riemen hangt , welche an ein
feines und dabei solides Gestell , vermittelst
Scheibcnarmen befestiget sind ; Meßingeiu
Büxen und eine eiserne Axe hat , kann für ei¬
nen bllgenP eis gekauft werden ; von wem?
das wird der Herr Lommißionair Hübltng
Kauflustigen sagen.

, 4 Da ich in diesen Tagen eine Ladung
Nordischen Holzes bestehend im 40 . z6 go .

'

24 Füßige Balken ; Speerhol ^ ; 20 . iZ . ' 4
Ellens und 24 Füßige doppelte io Ellens,
18 Füßige enkelte io Ellens , 8 und 7
Ellens BLlkkühners ; nordische Dielen ; 6
und 7 Füßige Rasters ; Sparren zu Bohnen-
rikkcn und dergl . aus Norwegen ; und aller-
ley Sorten Hamburgerholz als Pfosten , Bo-
dcndielen und dergl . allerlei frisische Ellenwaa.
ren , als verschiedene Sorten und Conleuren
Lacken , worunter einiges Stücke H Breite

haken ; neumodische Zitzen gestreift und ?un-
gestreist ; Cattun ord . auch engl , dito , un¬
terschiedliche Coüleuren Dames ; Bojen;
Solen ; Schalong ; Vlanel ; Pärchen ; Da¬
mast , roch und grün , Porkaten und sdergl.
Capksnzeuge mit Touren , allerlei neumodische

seidene und sonstige Tücher s, Manschester,
auch sonstiges Zeug zu Hosen sund Westen,
-Greis und weis Linnen , verschiedene Sorten

gute und neumodische Ŝpiegeln mit vergol-
deten und sonstigep Rahmen nstt besten Spie-

. -Ijs-

-grlgkas , von 1. ' s .
'

g bis 4 Fuß iu MM,
auch allerhand frische Erüdinirwaaren er¬
halten habe : so mache ich solches wwohl als
daß ich auch überdies mit Backsteinen , Pfan¬
nen , Kalk u . dgt . Baumaterialien , hinläng¬
lich versehen biu , hiedurch öffentlich bekannt
und offerier die Baumaterialien nachBequem-
lichkeit der Käufer , wo sie es verlangen am
Tettenser oder Hoocksieler Tief zu liefern und
werde meinen Handlungs Freunden auf die
beste Weise reel und prompt bedienen.

Tettens . Hajo G . Michaels.
15 Ahlrich Evers Oircks Tochter Vor¬

münder haben 4c o E und roo vK erstere
auf eine 4 wöchentliche , und letztere auf ei¬
ne gewöhnliche halbjärtge Loskündigung , ge¬
gen zu accordirende Zinsen , sogleich zu be.
legen ; uNd wird derjenige , welcher hievon
Gebrauch machen kann , ersuchet , sich bey
dem Registrator Bleeker zu melden.

! 16 ES 'sind sofort 4y , 15 sch . 5 w.
Reuender Kirchengelder gegen genügige Si¬
cherheit zu 4 proC jährliche Zinsen , bep dem
dasigen Kirchenjuraten Ulrich Carstens oder
Consistortalpedell Wünschet zu belegen.

17 Von den Hooksieler Kirchspielsgek-
dern sind ttzo 62 , Gmchl . zinslich gegen Si¬
cherheit zu belegen . Wer davon Gebrauch
machen kann melde sich bep Johann Bern,
hard Westendörf.

18 Eibe Jäven Minssen Kinder Vor¬
münder haben sofort 5 bis 600 E gegen bil¬
lige Zinsen und Sicherheit zu belegen . Wes¬
sen Sache dies ist melde sich bey Memme
Minssen zu Gottels in Hohenkircher Kirchspiel.

iy Peter Lütjes auf Neugarmssiel will
sein zu Mederns in Hohenkircher Kirchspiel
stehendes Haus und Garten aus freyer Hand
verkaufen . Liebhaber können sich bei ihm
einfinden und accordiren.

20 Der Schiffer Engelbart Dirks lie¬
get in Bremen um Güter nach Hooksiel zu
fahren . Er ersucht diejenigen , welche von
dorther Sachen haben wollen , ihn zum . Ein¬
laden zu beordern.
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Li Anton Heinrich Ehrentraut will sein des Nachmittags einflnde «: Die Beding »» ,

Land zu Hackhusen , Waddewarder Kirch . gen können vorher bei dem Rechnungsstelker
Wiels , groß 29 Matten nebst Behausung auf Kunstenbach eingesehen werden,
ein bis bis 6 Jahre nach Belieben des Heu - Jur Nachricht wird vorläufig bemerket,
ermannS . May 1797 anzutreten verheuren . daß dastandgut in einem Hause nebst Scheu,
Liebhaber können sich am Freitag , den 22 . ne , einen Rocken Warf pl . m . z Scheffel
dieses in Hinrtch Folkers Hau,e daselbst ein- Einsaat groß , einen grünen Hamm hinterm
finden . An eben dem Tage und Orte will Hause , ferner , 14 Matten gut grün Land,
derselbe ein Häuslings Haus in Nendorf >0 Matten Moorland , sodann 20 und cink-
gleichfalls . verheuern . gen Deckern Bauland auf der Gast nebst der

22 Ernst Hinrich Radecker will 1, das gemeinen Wride gleich den übrigen Morwar-
» on ihm bewohnte Haus in Hohenkirchen , 2, fer Interessenten , auch Plaggen hauen auf
das Haus dmelbst , worin die Witkwe Eh - dem Felde bestehe,
rentraut wohnet am Freytag den 22 . dieses 28 Gerd Gerdes bei der Kamppütte
in Noa Uphofs Hause auf einige Jahre ver - bat 2 Matten , Meede am Lühe . Wege be-
heliren . legen , aus freyer Hand zu verkaufen » wer

2 ? Die Wittwe Lauts will einen Saal hievon Gebrauch machen kann , melde sich
worin eine Bettstelle und Ofen , sogleich zu bei ihm.
beziehen verheuren . Heuermann kann zu- 29 Da es vielleicht noch möglich , daß
gleich den Gebrauch einer Cammer auf dem einer oder anderer etwas von wl . UIrichIohann
Boden erhalten . Man melde sich je eher je Anton Janus Erben zu fodern hat ; Gleich,
lieber . wohl Meilen der Erben gerne gesehen wird,

24 Ein junger Mensch , der mit Pstr - daß alles in Richtigkeit gebracht werde ; so
den umzugehen weis , auch alle Hausarbei ersuchet man die etwaigen Gläubiger , sich
ten verrichten kann , wünschet um Winters - in den nächsten ? Wochen , mit ihren Forde¬
nacht eine Conditio »' Nachricht beiHübling . rungen bei dem buchhaltenden Vormunde

25 Ein Lchrbursch , ur Schusterproles - Kaufmann Johann Oltmann zu melden , da
sion , welcher gut behandelt werde » soll, wird denn beim Befinden der Richtigkeit , die Zah-
verlangt . Hübling gibt Nachricht . lung erfolgen soll . Nach der Zeit wird man

rü Diejenigen Interessenten »Lolche ei- sich außergerichtlich auf nichts einlassen . Je-
ve Dmchfabr r durch den Rollbaum des We- ver den iz August 1796.
ges nach der weil . Frau Juschrachm Jansen Weil Ulrich Johann Anton Fa-
bMMMIn ^der Wiedel , so vorhin Hanl , nus Erben und Vormünder.
Blumroth in yeuer gehabt , behaupten kön - zo Die Kausteure vou Lindern , Boy-
« en , werden hiedurch ersuchet . den zu ge- cken Witkwe und Luders wollen den aufm,
dachten Rollbaum gehörigen Schlüssel auf Halm stehenden Haber von 9 Malten , der
erfodcrnden Fall , bei Frikrich Ciassen vcy kleine Danhalm genannt am Milwochcn den
^ r Schlacht abzufodcrn , und nach gehabten 26 dieses , Nachmittags i Uhr iin goldene»
Gebrauch daselbst wieder abzulicfern , Engel verkaufen.

27 Gerhard Kanngicßer ist gesonnen An eben dem Tage und Orte sollen
ftm Landguth zu Moorwarfen auf May >797 diese 9 Matten zum Gebrauch im Grünen,
«nzutret . n zu verheuren , und zwar auf den auf 2 Jahr verheuert werden,
i . August in Eile « Esters Hause im sogenann - z , Kaufmann Boyckcn Wittwe . und
ten rochen Löwen . Die zu dieser Heurung Luders wollen am Mittwochen de» 20 dieses
geueigt sind, wollensich zu dem Ende daselbst Nachmittags » Uhr die m Heuer habenden 20
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Malten SupersntenbenkllrLandesamOlle»-
hurger Wege auf r Jare verbeuren.

Z2 Der hiesige Rustmeister Büchner
hat abermals schöne Damascine Doppelflin¬
ten erhallen , und bietet solche »um Verkauf.

ä; ,Bey mir sind folgende Gewinne ge
fallen , als : in der Hannöver , ersten Gaffe
14596 , 97 10510. 4Z94 99. und
6046 alle mit 4 E

Osnabrük. 2ten Gasse 11404 mil ^ E
11415 und 12859 mit 8 E Künftige Gaffen
hoffe , ich meinen Interessen grössere und meh¬
rere Gewinne amuzeigen woher ich ersuche
die liegengebltebene sooft künftige Woche zu
xenoviren. Kaüflvose sind von allen Lotterten
zu haben und ersuche desfalls um Zuspruch.

Meier Leemann.
g4 Der CommißionsRach Jürgens ist

Wissens folgende Früchte auf dem Halm , als
4 Malt mit Rotten in einer Dresche, 4 Matt
mit Haber auf der Vormals Folkers Dresche
und 2O Netter mit Gersten am Wittmniider
Fußpfade , bei Atter oder oder --im ^ganzen
aus freycr Hand zu ve- kauften , Und können
die Liebhaber biem sich am Sonnabend am
Sonnabend als den r-;. dieses des Nachmitt
tags iübr in golden Engei in JohannDircks
Krughause einfinden.

Nachricht.
für sämtliche Depucirte der Brand-

versicherungs Gesellschaft.
Da bekanntlich wegen des neu¬

lich abgebrannten Hauses in Waddewar¬
den (, Man lese das zehnte Stück in die¬

sen Anzeigen ) von dsn Interessenten der
Brand - Versicherungs - Gesellschaft ein
Beytrag bezalet wird , welchen sie an
die Deputaten ihres Distrikts zur wei¬
tern Berechnung abzuliefern haben , und
diese Deputirten denen Bezalern über
den Empfang eine Quirung geben müs¬
sen , dieses aber bei der Menge derselben
beschwerlich seyn möchte ; so hat ein
Mitglied desselben ein allgemeines (Lui-
tungs Formular verfertiget , welches
gedrukt wird , und wovon schon einige
Deputirte Bestellungen gemacht . .

Diese Quitungen sind so elngerich?,
tet , daß man darin Klos den Namen,
und die Summe ausfüllen darf.

Sie gewahren also den Nutzen der
Gleichförmigkeit , und ersparen den Ein¬
hebern viele Zeit und Schreibereien.

Hundert derselben kosten i Rthlr.
Fünfzig 1 z Sch . 10 w. und 2 5 kosten
6 Sch . 15 w . und sind künftige Woche
zu haben bei dem Privileg . Hof - Buch-
drukker Borgeest.
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